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ench vvr geheimen Gesellschaften." ?Waschingtrn.

ZlNent.'lUll, gedruckt und berausgegeben von «nd in der Hamilton Strasie, einige Tknren unterhald Hagenbuch's Wirthshaus.

Mittwoch, den Wsten April, IB4Ä.

Scheriffs Verkäufe.
In Kraft verschiedener Befeble von Ven-

ditioni Erponas, ans der Conrt von Com-
mon Pleas von Lecha Ca»»ly an mich gerich-
tet, soll auf öffentlicher Venkn verkauft wer-
den, an den bieriiach beschriebenen Tagen und

nämliih :

Am Montag den 2?sten April nächstens,
nm >9 Übr Mittags, am Hause von Iohn
Dorne y, Gastwirth in Sud - WheithaU
taunschip, Lecha Cannty :

Ein geii'ißerStrich oder Stück Land,
gelegen iu Salzburg Tannschip, besagtem
Caunty, gränzend an Land von Jobn Flerer,
.Henry Montz, Benjamin Keck, Philip Roth,
nnd andere, enthaltend 20 Acker genaues

Darauf ist errichtet
ein eiiistockigtel'ii'ettergeboard'

- nnd
Stall, mit dem Zugehör.

Eingezogen und unter Erecntion genom-
men als das Eigenthum von Christian Acker,
der Frau von Daniel Acker nnd der Kinder
des besagte» Christian und Daniel Acker, ge-
halten im Vertraue» für dieselbe von Jona-
tban Sorbcr.

Gleichfalls:
Am Dienstag de» 2Lste» April, nächstens,

nm 12 Übr Mittags, am Gastbanse von T.
G o o d, in der Stadt Allentaun, Lecha Co.,

Ein geivih'es Slnck Wiesen land,
gelegen in Salzburg Taunschip, Lecha Cann-
ty, gränzend an Land von Panl Knauß, M.
D. Eberhard, Job» G, Gonndie, nnd ande-
re, enibaltend 3 uud ei» Viertel Acker, mehr
odrr weniger, mit dem Zugehor.

Eingezogen nnd n»ter Erecution genom-
men als das Eigenthum des verstorbenen!
William Boa s.

VerhörListe.
Nachstehendes ist eine Liste der Rechtfälle

vcltlie in einer Cenrt von Common Pleas für
Lecha Cannty verhört weiden solle», die am

kr» Mai, i» der Siadt Allen-
tniin ibreu Anfang nehnirn, und so lange fort

i l anern wird, als Geschäfte zu verrichten sind:
! I. P. Leib gegen Jonas Seiberling.
! Jonas Seiberling gegen Benjamin Schal-
ler, seine Lebnsberren nnd Griindbewolnier.

> Conrad hnber gegen Jonath. Schwarlz.
! Charles Beitler gegen Samuel Weiuber-
a^r.

Daniel Land gegen Thomas Craig.
Herbert T- Moore gegen Haberacker und

Vier».
William harlacher gegen Tobias .Heller.
James Schmeyer gegen Nathan Wlntley.
Samuel R. Kepner gegen Henry Ritter.
John Bortz, durch seinen Guardian Georg

> Reinhart, gegen Samuel Marr,
Bank von Peiinsylvanie» gegen Th. Wor-

man.
William Smith gegen Sal. Gangewere.
Daniel V. N. Huiiter gegen tznntcr und

Mller.
I T homas Craig gegen Thomas Worman.

Joh» Moll gegen Abraham und Heinrich
Neuliard.

huutcr nnd Miller gegen Daniel V. N.
Hunter.

A L> .hoffert gegen Jacob Little und Frau
El» Bier» gegcn Charles Mertz.
Panl Miller gegen John G. Gonndie.
George Blank gegen Peter » N) »- T. T.

udd Hcury gegen John
Wagner.

Joh» Schönebrnch gegen William Wenner
Fenstermacher gegen Dan. Haus-

man.
Need und Trerler gegen Hunlcr uud Mil-

ler
G l e i ch fall 6 :

?lm lelztbcsiliriebcncn Tag und ürt (Tilg-
Gvod's April

Eine gcii'isie L'otte Grnud,
gelegen in der Stadt Allentaun, Lecha Cann-
tv, au der östlichen Seite der William Stra-
fte ; gränzend nördlich an eine Lotte von John
hageiibnch, östlich ?n eine öffeniliche Allen,
südlich an eine Lotte des Daniel Weikel und

westlich an die William Straße ; enthaltend
in Front an besagter Straße 30 Fnsi, nnd in
der Tiesc 2!!0 Hnß. Darans ist errichtet ei»

mit einer
l'acksteinel nen

eiii Främ-Stall,nnd einßanch-
b.ins ; auch befinden sich Qbstbänine auster
Lotte, mit dem Zugrhör.

Eingezogen nnd unter Erecntion genommen
das Eiaenthnm von Thomas Mayer.?

Und alles wird verkauft von
George Ccheriff.

Scheriffs Amtsstube, >

Allentann, März 30,184?. nq?4m

Stru tu p s wederei.
Der Unterschriebene macht dem Publikum

hiermit bekannt, daß er die Str nmp f-
iv e b e r e i noch immer au feinem frühe»»
alte» Stand, in Heidelberg Taunschip, au
dem Hause von Joh» Hansman, ungefähr ei-
ne viertel Meile von Rudy's Wiithshaus,
fcrtbetreibt. Er verfertigt wollene nnd lei-
nene Strümpfe, »nd.kan» auch Strümpfe an-
weben. Er ist dankbar für genossene Kund-
schaft und wiid sich bestrebe» das Zutrauen
des Publikums fernerbiu zu erhalten.

können einige Quantität
zum Wiederverkaufe» von ihm erhalten.

Nenden s)ausman.
Aprilk, *?3 m

Vendu.
Freitags den 22ste» April, nm 10 Uhr Vor-

mittags, sollen am hansc von Lncas Rabe-
nold in Weißenbnrg Tanusil'ip, Lecha lZaun«
t», folgende Artikel auf öffentlicher Venbu
verkauft werden, nämlich :

Zwei Kühe, 13 Schaafe, 4 Schweine, eine
hausubr mit Kaste», ein Orahr, Ku- j
chenschrank, Miläisct.rank, Waizen und Rog-
getts.iame» im Gruud, Better u> d Bettladen.
Zijche, Stühle, Grunebcere» beim Bi'schel,
Eiftukcss.l, und sonst noch vielerlei Artikel zuweitläustig zu melden.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und
Aufwartung von

Christian Derr, Asstgnie.
April g, ?q-3m

K 5 Belohnung.
Tbige Belohnung wird derjenigen Pee-

! fon angeboten die ibnen die Person oder
! Personen angeben kann, die sich die Freiheit
nehmen auf ihrem holzlaud in Heidelberg u.

! Lniin Taunschip, Lecha Cannty, 5701 z unizu-
! hauen, Reisstcckk» wegnehme» und Fensen
! auswerfen und Kastanien Bäume durch Stos-
se» und werfen zu beschädigen » s w ? 'liier
e'.ner dieser Ucbcrtreter angiebr soll obige Be-

! lohnuttg erhalten.
Easper Handwerk, Henry Meßemer,
Andrea« Kunkel, John Smith, sen.

Henry s?unsicker,
Jesse IHehcr, Jacob Straub.

- April6. .15-42. S-n

William M'Nnltygegen John ?)undt.
Foster nnd Bronderick gegen Job» Fanst.
James C. Sloan gegen Pretz, Säger und

Comp. Garnischees von Davidson n. Fielts.
Jesse CainnelS, Prvth.

April K, »q?3m

Court Proklamation.
Sintemal der achtbare Joh» Banks,

President-Richter in den verschiedenen Cour»
ten von Comon Pleas vom dritte» Gerichts-
Bezirk, bestehend aus de» Cainities Berks,
Rorthampto» und Lecha, im Staat Pennsil-
vanien, in Kraft seines Amtes Presidentrich-
ter verschiedener Coniten von 57yer »nd Ter-
miner n. allgemeiner Gesängiiiß-Erledignng
in besagten Caunties; und I. F. Rübe,
iiiid Esqnires, Gehülss-
Richter der Conrteu von Over nnd Terminer
nnd allgemeiner Gtsängniß- Erledigung für
die Richtung von Haupt- und ander» Verbre-
che» i» erfaatem Lecha Camity, ihre» Befehl
a» mich gerichtet haben, worin sie eine Court
von Over »nv Tcrininer und vierteljähriger
Sil'iing von Common Pleas anbrraumen,
welche gehalten werdeu soll in der Stadt
Allentann, für das Caunty Lecha, auf den

!steil Montag im Monat Mai,
1842, welches der 2te Tag des besagten Mo-
nats ist, ». welche eine Woche dauern wird.

So wird luerinit Nachricht gegeben
an alle Friedensrichter nnd Constabel'inner-
halb des besagte» Cannties von Lecha, daß
sie da»» nnd daselbst sich in eigener Person
mit ihre» Rolls, Records, Inquisitionen und
Eraminationeu cinznfinde» haben, nm ihren
Pflichten vor ersagter Court abzuwarten.

Desgleichen, werden auch alle dieje
nigeu, welche g«geu Gefangene in tri» Ge-
fängniß des Canntics Lecha als Kläger odrr
Zeugen aufzutreten haben, benachrichtiget,
daß sie sich alldort und daselbst einzufinden
haben, in» dieselben zu prosequiren: wie es
ihnen Necht dünken mag.

nnter meiner Hand, in der Stadt
Allentann, diesen iUten-Tag März, im Jahrunsers Herrn 1845.

George Wethcrhold, Scheriff.
> na?bS
Allentan» März Ili, !>

GOT! erhalte die Republik!

wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
nen als Administratoren von der Hinterlas-
senschaft des verstorbenen Joseph Ste-
rben, letzrbin vo» Nieder-Macuilgie Tauu-
schip, Lecha Caunty, ernannt worden sind
Alle, welche an die besagte Hinterlaßenschaft
schuldig sind werden hiermit aufgefordert in-
nerhalb drei Monaten abzubezahlen, und
Solche die rechtmäßige Forderungen haben,
ibre Rechnungen ebenfalls innerhalb benam-
ler Zeit wvhlbestätigt einzubringen an.

Ceplan Stephen,
William Redler.

März 16, nq?Lm

Dr. H. Fischet,
Praktischer

ist taglich in seiner Office, Are >shure
unterhalb Pretz. Sager und Co's.
Stvhr, anzncieffen.

! Allcittaun, April ü, v»«

Jahrgang!s.)

In der Sache
Wegen dem beabsichtigten Ausprnch von

Israel Wesc o.
Für eine Leicens, um ein Wirthshaus in Nie-
der-Macnngie Tannschip, Lecha Caunty, an
seinem alten Stand fortziihalteu.

Dir unterzeichnete» Bürger vo» Nieder-
Macungie Taunschip, Lecha Cannty, empfeh-
len den obigen Bittsteller, nnd bezengen hier-
mit, daß oben besagtes Gastbans notbwendig
ist nm das Pttblikiim nnd Fremde oder Rei-
sende zu beberbergeu, und daß der oben be-
namte Bittsteller einen guten Ruf für Ehr-
lichkeit imd Nüchternheit hat, nnd daß er gnt
mit hausramn und Beqnrmlichkeiten fnr
Fremde nnd Reifende zu beherbergen verse-
hen ist.

Jonas Faust, Cbristovber Borst,
John Fren, John Stephen,
Sal. Lü'enberger, Daniel Bastian, sr.
Daniel Bastian, William Schäffer,
Peter Bnh, Jsaac Schäffer,
Reuben Mink, Salomon Kebm.

März 30, nq?3m

In der Sache
Wege» dem beabsichtigten Anspruch von

Andreas S ch e l d o n,
Für eiue Leiceiis, »m ein Wirtbshans i»

Süd-Wbeithall Tainmbiv, Lecha Caiinty,
an seinem altcn Stand sortuihalten.
Di? linierzeichneten Bürger von Süd «

Wheithali I.liiuschip, Lecha Cannty, empfeh-
len den obi.irn Bittsteller, nnd bezeuge» bier-
mit, daß obe» besagtes Gastbaus »olbwendig
ist »>n das »»blikum und Fremde oder Rei-
sende z» beherberge», »nv daß der obe» be«
nunte Bittsteller einen anten Ruf fnr Ehr-
lichkeit nnd Nüchternheit bat, nnd daß er aitt
mit x>ansraum nud Bequemlichkeiten für
Fremde uud Reisende zu beherbergen verse-
hen ist.

Sal. Kämmerer, Jacob Zeller,
Daniel Rotb, Peier Mickln, jr.
Cbarles Trorel, Geo Kämmerer,

Jobn Paul, David?)oder,
Tbomas Paul, Natb. T.
David Biery, Aarvn Kichleiu.

März 30. »q-3m

In der Sache
Wegen dein beabsichtigten Ansprnch von

Jona 6 N i Ii g e r,
Für eine Leicens, nm ein Wiribsbans in N.

Wbciiball Taunschw, Lecha Caunty, an sei-
nem alten Stand fortznbalien.
Die Unterzeichneten, Einwohner von Nord

pfehle» de» obige» Bittsteller, »nd bezeugen
hiermit, d.iß oben befaat?s Gasthans noth-
wendig ist »in das Publikum »nd fremde oder
Reisende z» beherbergen, nnd daß der cben-
beuainte Ansuchende eine» gute» R»ff»r
Ehrlichkeit und Nnchternbeit hat, nnd daß er
gut mit Hansranm nnd Bequemlichkeiten f»r
Fremde und Reisende z» beherbergen verse-
hen ist.

Joseph Steckcl, Daniel Säger
Henry Jonas Meyer,
William Hranv, Michael Fny,
Leonard Lorasch, Cbarles Stapp,
E. I. Owen, Jacob Crantz,
Jacob Roth, Hciiry Frantz,

März 30, »?3m

In der Sache
Wegen dem beabsichtigten Anspruch von

Stephen Vallie t, jr.
Für eine Leicens, um ein Wirthshaus in N.

Wheithali Taunschip, Lecha Caunty, an sei-
nem alten Stand forizuhalten.
Die Unterzeichneten Bürger von Nord-

Wbeithall Taunschip, Lecha Caunty, empfeh-
len den obigen Bittsteller, und bezeugen hier-

daß oben besagtes Gastbaus notbwendig
das Publikum und Fremde oder Rei-

bcberbergen, nnd daß der oben be-
Wnte Bittsteller einen guten Ruf für Ebr-

und Nilchtklnheit hat, »nd daß er gni
und Bequemlichkeiten für

und Reisende zu beherberge» vcrse-
ist.

Peter Hecker, Stephen Groff,
Panl Balliet, Jobn Woodring,
Josepb Stecket, Edwin Keiper,
NicholanS Säger, Eln Steckel,
Perer Groff, Paul Balliet, jr.
William Clanßer, Paul Braun,

März 30, nq? 3m

N ach rich t,
wird hiermit gegeben, daß der Unterschriebe-
ne als Erecutvr von der Hinterlassenschaft
des verstorbenen I a c o b S t e i n, letztbin
von der Stadt Allentaun, Lecha Caunty, er-
nannt worden ist. Alle, welche ans irgend
eine Art an die benamse Hinterlassenschaft
schuldig sind, werden hiermit aufgefordert in-
nerhalb drei Monaten abzubezahlen ?»ud
Solche, welche rechtmäßige Forderungen ha-
ben, belieben ibre Rechnungen innerhalb be-
sagter Zeit wohlbestätig» einzubändigen, an

«Aeerac Stein.
AllnilaiM Miez »S. aq-v.«

In der Sache
Wegen dem beabsichtigten Anspruch von

Daniel Sckne ck.
Für eine Leicens, nm ein Wirtbohius in N.

Wheithali, Tannscliip, Lecha Caunty an sei-
nem alten «tand fortznhalte».
Die Unterzeichnete», Einwohner von Nord-

Wbeithall Tannscl'ip, Lecha Ca»»!», empfeh-
le» den obigen Bittsteller, »ud bezeuge» hier
mit, daß oben besagtes Gasthans nothwendig

! ist um das Publikum und Fremde oder Rei-
> sende zn beherbergen, und daß der oben be-

' namtc Ansuchende eine» guten Rnf fnr Ebr-
i lichkcit und Nüchternheit hat, nnd daß er gut
mir .hansranm und Bequemlichkeiten für
Fremde und Reifende zu beherberge» verse-

! he» ist.
! Henry W. Ness, Abraham Semmel,
! Benjamin Semmel, Peter Fraut;,

Peter Zimmerman, George Rockel,
John George, Samuel Zimmerma«
David Semmel, George Frei,
Carl Fenstermacher Elias Semiuel,

März 30. nq?3m

In der Sache
Wegen dem beabsichtigten Ansprnch von

Elias Sieger,
Für eine Leicens, um ein Wirthshaus in N.

Wheithali Taunschip, Lecha Caunty au sei-
nem alten Stand forizuhalten.
Die Unterzeichneten, Einwohner von Nord-

Wbeitball Taunschip, besagtem Cannty, rm-
pseblen de» obige» Bittsteller, nnd bezengen
biei mit, daß obe» besautes Gasthaus noth-
wendig ist um das Publikum nnd Fredde oder
Reiseitde zn bcberbergen, und daß der oben
benamte Ansuchende einen guten Rnf snr
Ehrlichkeit und Nüchternheit bar, nnd daß er
gut mir hansranm nnd Bequemlichkeiten für
Fremde und Rnski'.dci zu bebcrbergeii verse-
beu ist.

Willam Gangewere, Daniel Stettler,
Jonatban Blank, John Eiicnbart,
Tboinas Jonas
Levi George, Reuben Schiffer»,
Joseph Sieger. Aare» Eisenhart,
Lucas Sassaniaii, Reuben Gacke»bach

Marz 30, na?3n> i
In der Sache

Wegen dein beabsichtigten Anspruch von

A s s a K r a m in e s,
i>siir eine Leicens, nm ein 'li>iribsba»s in !

.Heidelberg Taiinsl'in, Lecha Cauuty, an!
seinem alten Stand foitzuhalteu.
Die Unterzeichneten, Cin'»ohncr von .hei- j

dclberg Taiinsllip, besagtem Caurty emrfrl'-!
len den obigen Bittsteller, nnd brzcuaeii hirr- >
mit, daß oben besagtes Gastbans nothwendig
ist, um das Publikum und Fremde oder Rei-
fende zu beherberge», und daß der oben be-
namte Ansnchende einen guten Rnf fnr Ebr-
lichkeit nnd ?,'»chternl>cir hat, nnd daß er gut >
mit Hausraum nnd Bequemlichkeiten für!
fremde uud Reisende zu beherbergen verse-
!,e» ist.

P. Dberholzer, Aaron Olwine, ,
Carl Remelu, William L »tz,
Jacob NulNunacher, Peter Renhard,
Jobn Peter, Johannes Peter,
Henry Peter, John Rockel,
William Remcly, George Reber,
Peter Ncber, Daniel Reber,

März 80, nq?3m !

Schätzbares Holzland
öffentlich zu verkaufen.

?lm Samstag den Ästen April, um 10 Übr
Vormittags, soll auf dem Eigenthum selbst,
öffentlich verkauft werden :

Eine Lorte Holzland,
gelegen in Salzburg Tannschip, Lccha (Zaun-!
ty, etwa 3 Meilen von Allentau» an der j
Straße die von Allentaun nach hellertann
fuhrt, enthaltend 5, Acker, gränzend an Laud !
letzthin von John Wagner, Jacob Nciihard,
Abraham nnd Henrv Worman, letzthin von
David Dcfchler, nnd andere. Es ist gut i»it
kastanian nnd anderem.holz bewachsen.

Es ist das hinterlaßencVermögen des ver-!
storbenen Jacob Stein, letzthin von >
Allentaun.

Am nämlichen Tage nm 2 Übr Nachmit-
tags, soll an der lejzrherige» Wohnung des
verstorbenen öffentlich verkauft werden : !

Eine Anzahl Bücher, worunter sich auch
Gesetzbücher befinden, Deök, Drabr, Tische
nnd Stühle, Zuber, Veiten und Bettladen,!
Butter-Faß, Essig - Fässer, Windmühle u-Vo!
Strohbank, so wie eine Verschiedenheit ante»
rer Artikel.

Die Bedingungen am VcrfaufSl.-ge nnd
Aufwartung von

George Stein, Er'or.
April o, nq?gm

Zu verlchncn.
> Verschiedene geräumige Stuben sind t>ufi
dem zweiten Stockwerk eines an diese Dru-

, ckerei gränzenden Gebäudes an e>-.rm billi-ge» preis zu verlegnen. T-<. Nabere bei.
N- Ruhe.AprUS,wtS.

INo. 7.

Brandreth's Pillen.
! Ver f.i l fche rs Todes schlag.
> Das Publikum wird hierdurch aufmrrlsam
gemacht, daß keine Brandreth Pillen ächt sind,
wen» sie nicht drei Labels (eins auf dem ober»

5 Ende der Schachtel, eins auf der Seite und
> eins nnftrm untern Ende) haben ; jedeS der-
selben enthält ein Gleichnist seiner Namens-

! nnterschrift, nemlich auf folgende Weise: B.
Brandreth, M. D. Diese LäbelS sind auf

! Stahl, sehr fein nnd schön, eingravirt, und ko-
! steten 52,000 Thaler.? Daher wird man er»
sehen, daß das Einzige was man nöthig hat
diese Medizin ächt z» erhalten ist, daß man
die Läbels genau untersucht.

Nergeßt nicht genau auf die Label« acht zu
haben.

Certificate von Agentschaften,
Zur den Verkauf von BrandrethS Vegetabl»

scheu Universal Pillen in Lecha Caüntp.
A. L. Nnhe, Allentann.
Keck nnd Knanß, Emails.
M. Cooper nnd Co. Coopersburg,
B. Moder, Trerlerstau».

Nortbampton Cannty.
Mathew Kraust, Bethlehem.
John Beitel, Nazareth.
B. D Bornes, ?<ath.
Mm. H. Henising, Easton.

Beobachtet daß jeglicher Agent ein ei'ngra«
virtes Certisicat von Agentschaft hat, enthal-
tend eiue Vorstellung von Dr. Brandretk'S
Mannfaktiir zu Sing Sing, und worauf auch
ein dcutliches Copie von den neuen Läbel<
welche gegenwärtig auf Brandretbs Pillen-
Sclmilitkln gebraucht werten, zn sehen ist.

Philadelphia Office, No. 8, Nord 8t«
Straße.

V. Brandretl', M. D.
April l!, 1812. nq?lZ

Vierteljährliche Brief-Liste.
Briese welche am 31. März, indem Allen»

tanner Post-Amt liegen geblieben sind,

henrn Borker, Richard M Cwe,
Jane Brown, TKomas Miller,
Natban Baker, San». M'Allister,
George Bickert, Hanna Miller,
John Clark, James C. Palmer,
Fred W Collius, .Henry Reader,
Patrick Dayly, Daniel R. Ritter,
William Diehl, Nathan Schäffer,
Jsaac D. Erdman, Jokn I. Smith,
Johu Gross, Daniel Scabbel,
Evoline Geiser, Geo, A. Smith,
William Henry, I. l?täbler und Co^
Costantine .Hering, Lewis Schnbbert,
Nelson j.anchet, Catbarina Scott,
John Hauchet, Joseph Weudell,
Daniel Klii e. 2 Je»ich White,
Robert I. Killgan, William Wander,
'Rülliam Kearns, Job» Zlonng, 3
Livermore ». Stinson Lidia Ziegeiifaß,
Ludwig Lnp, Mici ael Zöllner,

Schiff-Briefe.
Franz. Joseph Decker, Michael Zöllner,

Philip Koell.
A. L. Ruhe, Postmeister.

April0. nq-Z«

Asslgntc Nachricht."
DaAntkony Siegfried von Al-

lentaun, Lecha Cauntn, vermittelst einer frei-
willigen ttcberfchreibung, datirt den 17ten
März, 1K42, all fein Eigenthum, sowohl Lie-
gendes als Persönliches nnd Vermischtes an
den Unterschriebenen übertragen hat, und
zwar znm Besten seiner Creditoren, so wer-
den alle diejenigen, welche noch auf irgend
eine Art schuldig sind, an besagten Anthony
Siegfried, aufgefordert innerhalb 3 Mona-
ten Richtigkeit zu machen, nnd solche rvelche
noch rechtmäßige Forderungen an ihn baben,
belieben ihre Rechnungen ebenfalls binnen
besagter Zeit pünktlich und wohlbestätigt ein-
zuhändigen.

Cbarles Seip, Assigm'e.
März 23. 1842 nq?km

icht
Da Charles Knappenberger von

Allentaun, Lecha Caunty, vermittelst einer
freiwilligen Neb»'Schreibung, datirt den 3l sten
März, 1842, all sein Eigenthum, sowohl Lie-
gendes als Persönliches und Vermischtes an
die Unterschriebenen übertragen hat, und zwar
znm Besten seiner Kreditoren, so werden alle
diejenigen, welche noch auf irgend eine Art
schuldig sind, an besagten Charles Knappen-
berger) aufgefordert innerhalb 3 Monaten
Ricknigkeit zn machen, nnd solche welche noch
rechtmäßige Forderungen an il'n haben, be-
lieben ihre Rechnungen ebenfalls innerhall»
besagter Zeit pünktlich und wohlbestätigt ein-
zuhändigen.

Charles Seip,
Jobn Groft,

Assignies von Charles Knappen berger.
April6, riq-ttm

Grnndbeere n.
Die Unterschriebene» wünsche» eine Z7."ittl<«'

I t,lä» qute -u> . . n-ü kuu».-,:. sur
I welche sie d»e gangbare Mmstt-e-ie > e;ü!>!e»
werde».

örch. Sagc. und Co.


